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Nach dem Spätsommer kommt nun der Herbst mit aller

Wucht und sorgt für viele bunte Blätter auf Hannovers

Straßen und Wegen. Damit die Laubmassen nicht zu

gefährlichen Rutschpartien werden, sind die

Straßenreinigerinnen und Straßenreiniger der

Abfallwirtschaft Region Hannover (aha) jedes Jahr von

Anfang Oktober bis Mitte Dezember im Herbsteinsatz.

Ausgestattet mit 220 Besen, 55 Kehrmaschinen und

etwa 70 lärmreduzierten Laubpustern entfernen sie auf

Straßen und sonstigen öffentlichen Flächen insgesamt

etwa 1.500 Tonnen Laub. Dies ist die Masse von 60

Lkw-Ladungen oder annähernd 4 Jumbojets des Typs

Boeing 747.Die Laubentfernung beginnt bereits früh

morgens um 6 Uhr. Aus Lärmschutzgründen arbeiten die

aha-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Wohngebieten zu dieser Zeit nur mit Besen. Um 7 Uhr kommen dann auch

Laubbläser zum Einsatz. Hierbei setzt aha zunehmend akkubetriebene Modelle ein. Sie sind leiser und haben obendrein

eine angenehme Hörfrequenz. Auch aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten sind die Akku-Blasgeräte gut einsetzbar. Wenn

neue Laubpuster beschafft werden, kauft aha nur noch Akkubetriebene ein. Zudem unterstützen fünf kleine und fünf große

Laubsauger die Mitarbeiter bei ihrer Arbeit. Seit diesem Jahr hat jede Betriebsstätte einen eigenen großen Laubsauger, so

dass die Straßen schneller und flexibler von Laub befreit werden können. Ein großer Laubsauger besteht jeweils aus einem

großen Rüssel, welcher an ein umgerüstetes Müllfahrzeug angeschlossen ist. Wie ein handelsüblicher Staubsauger saugt er

die zusammengekehrten Laubhaufen auf. Das Fahrzeug hat eine integrierte Presse und kann so bis zu zehn Tonnen Laub

aufnehmen. Das entspricht dem Gewicht von etwa zehn Pkw.Reines Laub kompostiert aha mit anderen Grünabfällen auf der

Deponie Hannover. Den aha-Kompost können Bürgerinnen und Bürger bis zu einem Kubikmeter kostenlos auf den

Wertstoffhöfen der Deponien in Hannover Lahe, Wunstorf und Burgdorf abholen. Das Laub von Straßen und Wegen ist mit

Reifenabrieb, Bremsstaub, Zigarettenkippen und anderen Materialien belastet. Deshalb übergibt aha das mit

Straßenkehrricht vermischte Laub zur weiteren Verarbeitung einer Fremdfirma.Miniermotte: Der Fachbereich Umwelt und

Stadtgrün der Stadt Hannover teilt aha mit, wo die Motte Kastanien befallen hat. Hier müssen die aha-Mitarbeiter besonders

sorgfältig arbeiten, damit keine Mottenpuppen zurückbleiben. Das Laub kann kompostiert werden, da die Temperaturen in

den Kompostmieten die Puppen töten.Auch Hauseigentümer haben im Herbst etwas Arbeit. Sie müssen vor ihrer Haustür

selbst fegen. aha bittet darum, das Laub nicht in die Gosse zu fegen, sondern zu kompostieren oder über die Biotonne oder

den Biosack zu entsorgen. Darüber hinaus nehmen auch die aha-Wertstoffhöfe und Grüngutannahmestellen bis zu einem

Kubikmeter Laub pro Tag und Haushalt in einer Anlieferung kostenlos an. Alle Annahmestellen finden Interessierte unter:

www.aha-region.de.
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